


Fragebogen
Az.: ...Q. 5.6.Q.8....-P. J.5.Q.-..L.V.. 24/24.3......

ofd ;____Hamburg..........................................

1) Personalangaben des Berßcbtigfen:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburtsort:

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger' Aufenthalt) 
in Deutschland vor der Auswanderung: 
bei Minderjährigen Name und Anschrift des 
gesetzlichen Vertreters:

2) Personalangaben des Verfolgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter nicht per« 
sonengleieh mit dem Verfolgten ist.)

Name und Vorname: 
tbei Frauen such Geburtsnaroe)

Geburtsdatum und Geburtsort:

Wohnort (ständiger Aufenthalt in 
Deutschland vor der Auswanderung 
oder Deportation:

3) (von der OFD auszufüllen) *):

Bezeichnung der Beschlüsse und Vergleiche, 
enf Grund deren in einem Rückersiattungs* 
verfahren eine ZahlungsVerpflichtung

1. des Deutschen Reichs (einschließ» 
lieh der Sondervermögen Deutsche 
Reichsbahn und Deutsche Reichspost),

Plaut geb. Garbatzky, Helena

Beschluß des Landgerichts Hamburg, 
Y/iedergutmachungskammer 1, vom 8.2.1963 
-Az.: 1 V/iK 176/65 - Z 22 983 -2~

•) Aufxunehmen »Ind alle der OFD bekannten Beschlösse und Vergleiche ebne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu Zitter 11 
Berechtigten »Hein oder gemeinsam mit anderen Berechfigicn zustebt. Senanntcn



2. des ehemaligen Landes Preußen,

3. der ehemaligen Nationalsozialistin 
sehen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Gliederungen, 
deren angeschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufgelösten 
NS=Einrichtungen,

4. der Reichsvereinigung der Juden 
in Deutschland und des Auswan» 
derungsfondsBöhmenund Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse oder 
Vergleiche vor, nach denen Ihnen 
allein oder gemeinsam mit an» 
deren Berechtigten rückerstattungs» 
rechtliche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

(Anzugeben ist die Rückerstattungsbehörde, 
Datum und Aktenzeichen des Beschlusses 
oder des Vergleichs)

5) Haben Sie allein oder gemein» 
sam mit anderen Berechtigten 
weitere rückerstattungsrechtliche 
Geldansprüche gegen einen der 
in Ziffer 3) genannten Rechtsträger 
geltend gemacht?

(Angabe der Rückerstattungsbehörde und 
des Aktenzeichen)

6) Welche von den in Ziffer 3) bis 5) 
genannten rückerstattungsrechtli» 
chen Geldansprüchen sind ganz 
oder teilweise abgetreten, ver­
pfändet oder gepfändet worden?



Gfs. ist anzugeben
a) in welcher Höhe,
b) Name und Anschrift des 

Abtrefungsempfängers 
oder Piandgltiubigers.

7) Auf welche von den in Ziffer 3) 
bis 5) genannten rückerstattungs« 
rechtlichen Geldansprüchen haben 
Sie bereits Leistungen oder Dar= 
lehen erhalten?

Gfs. ist anzugeben

a) von welcher Stelle,

b) in welcher Höhe.

8) Haben Sie Entschädigungsan= 
spräche angemeldet?

(Ansugebea sind sämtliche Entschädigungs­
ansprüche mit Ausnahme der für Sdinden 
en Leben, an Körper oder Gesundheit 
oder an Freiheitl

Gfs. ist anzugeben, bei welcher 
Entschädigungsbehörde und unter 
welchem Aktenzeichen.

entfällt;

ja; Reg- Präsident Hildesheim AZ:
I EB 254 779 (14) 21X^01 (14)

9) Haben Sie einen Bevolltnäch» 
tigten für das im Bundesrückers 
stattungsgesetz für die Befriedigung 
rückersfatfungsrechtlicher Geldan= 
spräche vorgesehene Verfahren 
bestellt?

Gfs. ist Name und Anschrift des 
Bevollmächtigten anzugeben.

KM%tf0«van« 
k. Ul nur (M.fctw)

Df. &Qßß a lliir • 0. Sdwnldt
• W. Fudw

Sftitfgart S • Tübhiger Sfr. 33



10) An welche Stelle sollen die Zah­
lungen nach dem Btindesriicker® 
stattungsgesetz geleistet werden?

(Bei DevisenauslBiidern wird in der Regel 
die Errichtung eines liberalisierten Kapitol» 
Kontos erforderlich sein.)

Aus I ö n d erct n dzr fron to 

RA. Dr Ulmer, Shjffqorf 
Hut de» Cimmen- u. Crodiibank AO.

Filiair» Stuttgart

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht hab*



Oberfinanzdirektion Hamburg 
0 5608 -

Tel. 44 12 91 App.

Hamburg 13, den 7* 4W ' ,bl
Harvestehuder Weg'14 J
Büros Magdalenenstr. 64 a+b

An die
Sondervermögens- u. Bau Verwaltung beim Landesfinanzamt Berlin 6

1 ttenburg 2
Fasänens^r?-®?

Zugunsten che^/der Berechtigten

als Rechtsnachfolger nach

sind in Hamburg Rückerstattungsansprüche

durch Beschluß/Ver^teidf vom /. 2 -1^3 
festgestellt worden.

wege^

Az.: 1
- g ^2

Aus dem Fragebogen ergibt sich^ daß_doxtj>ölgende Rückerstattungs­
verfahren anhängig^sind bzw. anhängig j^wesen sind:

W/tz - /?

Ich bitte um Mitteilung, ob dort nach dem BRüG zu erfüllende Rück- 
erstattungeansprüche rechtskräftig festgestellt wurden und ob Sie 
für die Durchführung des Befriedigungsverfahrens gemäß § § 38 ff.
BRÜG zuständig sind.
Dbr/hic ©ereeh^ig^te^^H/^erfolgte^) hatte(«) aeiaen/ihren letzten 
inländischen Wohnsitz in Ihre»- Be*is>k

1

Im Auftrag

fl
/2.



Oberfinanzdirektion Hamburg
• 0 56o8 — f /SQ - £4 2^/^i

Hamburg, denam

Reg,Nr«
V f g

Bescheid

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstattungs­
gesetz -BRÜG-) vom 19.7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) 
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg der Bersch igten

als Rechtsnachfolger nach .,

Bevollmächtigte;

folgenden Bescheid:
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I.

Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Rechtstitel 
zugrunde:

• //

^2-/^3 _ /

Aus de^ in Ziffer I auf geführten
II.

Berechtigten nach Maßgabe der §§
Anspruch zu:

Zu I, 1) DM
zu I, 2) DM
zu I, 3) DM
zu I, 4) DM

fr

Rechtstitel steh/- dev* 
14 bis 26 BRüG folgende /

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

DM b~. W 7 w
(i.W. Deutsche Mark)

festgestellt«
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III.
Der in Ziff. II festgestellte Betrag ist alsbald nach Zustellung 
des Bescheides auszuzahlen.

Von dem zu Ziff. II festgestellten Betrag sind nach 
§ 32 Abs. 2 und 3 BRüG zunächst zu zahlen

Der verbleibende Restbetrag von 
unterliegt der Auszahlungsregelung des § 32 Abs. 4 
und 5 BRüG.

DM

IV.

Der zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 
1.4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 BRüG etwa zu 
erfüllenden Zinsansprüche werden gern. § 34 Abs. 2 BRüG befriedigt.

V.

Auf die nach Ziff. III 
lunger werden gemäss §

und IV jeweils zuerst zu leistenden Zah—
36 BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.
Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen 
werden, soweit eine Anrechnung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM /x gemäss § 37 BRüG an das Land 

bewirkt.

VII.
Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und VI verbleibenden 
Betrag sind die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen bis zur Höhe von DM d Berechtigte (n)
zu bewirken.

VIII.
Stehen def Berechtigten neben den in Ziff. 
Sprüchen weitere rückerstattungsrechtliche 
die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, 
scheid als Teil- Bescheid.

II aufgeführten An- 
Geldansprüche gegen 
so gilt dieser Be—

Da die Ermittlungen der Oberfinanztiirektion wegen d^"Ubrigen An­
sprüche, die dje^ Berechtigten zustehen, noch nicht abgeschlossen 
sind (§ 4o BRÜG), ist ein vorläufiger Bescheid ^u erteilen.
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IX.

gründe ;

C^9 t

(L-uo-jto^i : ?<

Der* in Ziff. IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34 BRüG. Banach sind die 
festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstat— 
tungsansprüche verbleibende Rest des in § 31 BRüG genannten Ge­
samtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Hark noch.nicht erschöpft ist 
Balls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zins— 
ansprüche nicht ausreicht, verringert sich dieser Anspruch auf 
einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel;
(Gegen diesen Bescheid kann -
innerhalb—elftem Briet ven-drel-Henatea, d# Berechtigtet &u 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage 
der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der V-iedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

selbe nicht anfechtbar ist

De Berechtigten wird~Rrin-~4^idgültigel' Bescheid erteilt werden 
sobald die Ermittlungen gemäsT^nUi^BRüG für die weiteren ih

Pfefitgestellt;

8.1 iw

Nachgerechnet; Auftrag



OFD Hamburg
0 5608 - P 150 - BV 24/243 -

Reg.Nr. 6208

Postanschrift:
14.Februar 64

Vfg. Le.

1) Herren
Rechtsanwälte
Pres. Ulmer, Bundschuh, Ganssmüller,

Otto Schmidt, Kurt Weissmüller, 
Stu t t g a r t - S 
Charlottenstrasse 15 A

Mit Postzustellungsurkunde!

1 7. FEB.
•ii—.

Betr.: Rückerstattungssache Frau Helene Plaut geb. Garbatzky

Anlagen: 1 Bescheid, 1 be gl, Durchschrift

Anliegend übersende ich Ihnen einen Bescheid nach 
dem Bundesrückerstattungsgesetz mit einer beglaubigten 
Durchschrift, die für Ihre Akten bestimmt ist.

Der danach auszuzahlende Be-trag 
in Höhe von

DM 5.697,40

wird - wie im Fragebogen angegeben - baldmöglich auf das 
Ausländer-Anderkonto des RA. -Ur. Ulmer, bei der Commerz- 
und Credit-Bank A.G., Filiale Stuttgart überwiesen werden.

2)

3)
4)

BV 11 m.d.Bitte, den urig 
Bescheid zu siegeln

Absendung
ZdA. BA.

Im Auftrag

ch ) 
Referent



-Oberfinanzdirektion Hamburg 
0 .5.6.08... ^...2 159 - BV 24/243 -

(Absender - Dienststelle)

Soforfl KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

das . Hamburg - Nord 
Finanzamt ....................... H............

Hamburg 1, Steinstr.10

Ausgewertet mit/ohne Erfolg 
am: .
durch..........

..HamburgT....dJe.n

KM 

sm den Steuerakten

^.der Frau Helene Plaut geb.Garbatzky 

ia Sao Paulo / Brasilien straff

DeF- die - Obengenannte hat von -T” .. der Qberfi^
Hamburg 11, Rödingsmarkt 83

(genaue Anschrift)

1.) Folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:
a) Zahlußgstag
b) Tag der Gutschrift
c) Rechnungstag

a) 5.697

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DzSt

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 

Wechsel, Gutschrift, 
Gegen vechnung)

40

321 | QFD Hmb Bp 36 KM - allgemein

Mit Jcnriftsut

M «.&>--— _____ Nr....
Wn+z—

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren:

Rückers ta t tung. gemäss. ...§....3.2. „BRüG.

(Nichtzutreffendes stretchen) 1. 62

z vom 26.11.1963 hatten wir eine uriginalvolxmacnc

der i'rau Helene Plaut vom 1 1 . 1 1.1963 vorgelegt und zugleich ein

oe laubigte Abschrift derselben mit der bitte, uns das original

zuruckzugeben, angefügt.
dir brauchen die Vollmacht

und wären Ihnen sehr

verbunden, wenn die diese Umgehend an uns zuruemge — *L wurden.

•4 • «l iniier HochachtungHit vorauglicu-1^

□ c

U. kA

-'S-. 19



Scnderverrcegens- ’^rA traute? v srt mg 
beim Lardesfin?rza-’ - -e-
£es?h.-ü,:_ V. 42. 6. . 2
Erf,- Mr.: 52 077

- 9. JAN. IW
1 Berlin ^2?

Fs ssnenstreße 8‘\ Uimmer 63
Fernruf 52 52 0'., Apparat269

InternQr ' * <f
Aufgrund der §§ >3, 59 der Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstat- 
tungerechtlichcn GeldvenEndlichkeiten des reutcohen. Reichs und glea c) 
gestellter Rechtsträger Bunäearückerstattungsgesetz-BRÜG) vom 19.7. 
195 ■ BGBl, S, .JA' in der Fassung des Fritten Änderungsgesetzes von1 
2, Oktober 1964 BGBl S, £09 J erteilt, die Scndervermcgens— und. Bau— 
verv/altung. Berlin,
d« Berechtigten:

Frau Helena Blaut geb. Garbatzky 
rua Albuquerque lins 867, apt.1402, Sao Paulo / Brasilien

als Rechtsn.achfoiger d. Geschädigten:

Bevollmächtigter: Herron Rechtsanwälte Dr.Ulmer, Dr.Ganssmüller,
0. Schmidt, K^Roieanüller, W.Buohs,
7 Stuttgart S., Tübinger Str. 35

folgenden int. Bescheid;
I, Eero. Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Recht st it el. zu­

grunde:

Vergleich vor don Landgericht Berlin vom 4>9*1?64 
(154 WGK) 84 WGA 164/61 (298/62)

- Bdelmetall-und Schnuoksachcn -

11. Aus den in Ziff. 1 aufgeführten Rechtstiteln steht d. Berechtig­
ten nach Maßgabe de?” 14 bis 2.6 BRüG folgender Anspruch, zu:

490,— DM

Der Anspruch vermindert sich gemäß § 23 BRÜG um DM ./•

Der hiernach insgesamt geschuldete Geld­
betrag wird auf jjm 490,—

DM Viorhundortnounzig)
festgestellt.

V 4? - Perm 50 _



ÄV ' Dr " zv .ahler:
~ .h . -. er DM . -__

? ? R c •. •. r et ra g 70n
■f § ' 2 Ab- . 2 Kr. 2 ’a,b

£ - 'b

zu zahlen.

lunger werden ee.

I .-erblei berder Restbetrag em 
h . r. - .. . । sh er ab Jer.ugr lg.68 

Hundert für ,'edes engefang

h ZJff. Ul und IV zu leistender. Z 
' 3 ; 'inender Verleistungen andere

DM .. 
DM 
DM

5-1^/Dezeal^
-eruireen . 

le Viertel.Lf-

VI. D; p ne ^h V l f f. ±11 und ±V zu leistenden Zahlungen werden, sere; 
Eire ire-htiEgnjch Z:tl\ V nicht erfolgt, bis zur Eche vsr 
DM gemtf, § 5' .BRüß v rat an das Land. Berlin - tnt-.-
d i gungs-smi - hew i r k t,

VII. Vcn dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und Ziff, VI verbisici 
der Betrag; sind die noch Ziff, HZ zu leistenden Zatlunger "ür

DM
an d. Ecrechtigtefni ^u. bewirken.

Vl±l> Stehen d. Berechtigten neben den in Ziff, LI aufgeführten Ansrrrn 
wertere rüzkerstattungsreohtliche Geldansprüche, gegen die ir § 
SF.uG- genannten Rechtsträger zu, sc> gilt dieser Bescheid als tsil- 
XEraxmn/

1 z 2. f .U. & 4 £_ .1

Zu Ziffer II t Der feotgeßtcllte Betrog entspricht dea unter 
Ziffer I aufgoführten Rochtatitol.

Rechtsmittelbelehrung
Ic.icrlia b E.r.ff r.st vci. drei luKjhfi bei Kclii.sik in /usiad vcn sechs (Braten - rach Zustellung des Bescheids «rote 
Berechtigte gcr ;cbiehe h.rscle.c'ung becntngci, er ZHrag hen uetcscudcre du’cuf gestützt utreen, daO w den nsleit 
d.> /.utth 'urig ces £e ctctrecs gcti3ß § 32 LRütj inzuirftlrnd versa.ewer. vneen sei.
Der /nirag ist et. d.e Äudcicutireckurcsleurcr ces 
an das !adge: ich’
<jn ^*«^5-ner9 besteht n.cht.

Lat:dgepichts 0er.in zu richten, zum Rechtstitei zu



Oberfinanzdirektion Hamburg
0 5608 - 150 - BV 54/341 -

Hamburg, 
App.: 46

den

Reg.Nr. iLfk.
V f g.

Ergänzungs - Bescheid

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstattungs­
gesetz -BRüG) vom 19.7,1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) in de: 
Fassung des Dritten Änderungsgesetzes zum Bundesrückerstattungs­
gesetz vom 2.10.1964 (Bundesgesetzblatt!, S. 809)
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de.F.. Berechtigten

Frau Helene Blaut geb. Garbatzky 
<» (—Hua Hooh&y—2-eA---- Aßti—94—-—

Sao Baulo/Brasilien /

als Rechtsnachfolger nach/RAe. Dres. Ulmer, Ganssmüller,^Schmidt 
/ <• Reissmüller und^Fuchs,

Bevollmächtigte :
7 Stuttgart S., Charlottenstr. 15 A

^Aim Anschluß an den Bescheid vom 14.2.1964 - Reg.Nr. 6208 -

' ' weiteren
folgenden/Bes^helH:
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I.

Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Rechtatitel 
zugrunde:

Vergleich vor dem
(298/62 )z

Aus dem in Ziffer 
Berechtigten nach 
Anspruch zu;

LG Berlin vom 4.9.1964 ( 154 WGK) 84 WGA 

- Edelmetall und Schmucksachen

II.

I aufgeführten Rechtstitel steh tde r 
Maßgabe der §§ 14 bis 26 BRüG folgende 1’

. DM 490,— 1» H , *
(Vierhunderfneun^f^ oo/1oo DM)

Der unter Einbeziehung des der Berechtigten durch Bescheid 
vom 14.2.1964 zuerkannten Betrages von DM 5.697,40 /

Dsrrhiemach-insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf 
pM 6.187,40

(i.W.: $efh$t$u$e£d€ inhi/ndertsiebenundachtzig 40/00 

............ .... .............................................. .... Deutsche Mark)
feetgestellt.



Der in Ziff- II festgestellte Betrag in Höhe von . . DM 187,40 
ist gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 1 auszuzahlen. Hierauf
sind gezahlt . '..................................................................................................DM .697,40*" - • * ■

mithin sind noch zu zahlen . . DM . _ ,
Von—dem—tf—f est-ge&t eilt en—fee trag--einä—gemäß------
§ 32 Abs. 2 Ziff. 1 BRüG zunächst zu zahlens

. 40.000,—
und 75% aus DM.................... DM .... . DM .

Hierauf sind gezahlt DM rV'Ü*
------ mithin sind noch zu zahlen . . Tm T"1"—:’

Der Restbetrag'!'25% aus DM........................ ) DM --------
i^Ugefflaß § 32 Abs. 2 Ziff. 2 (a,b,c) ’ ‘ ’

♦ 5—5—s—r—t—.—T—.—,—gu zahlen.----

IV.

Der zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRüG, soweit er am 31.12.1967 noch nicht gezahlt ist,'ab
1. Januar 1968 zu verzinsen. Die Zinsen Betragen 1 vom Hundert für 
jedes angefangene Vierteljahr.

V.

Auf die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen ange­
rechnet. —

VI.

Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen 
werden, soweit eine Anrechnung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM . 7 ~~ . .. » gemäß § 37 BRÜG an das Band 

bewirkt.

VII .

Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und VI verbleibenden 
Betrag sind die nach Ziff. III und_IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen bis zur Höhe von DM.......................   an d Berechtigte(n)
zu bewirken.

VIII.

Stehen de rBercntigten neben den in Ziff. II aufgeführten An­
sprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche gegen 
die in $ 1 BRüG genannten .Rechtsträger zu, so güt dieser Be­
scheid als T eil - Bescheid. /

Da die Ermittlungen der Oberfäfnanzdirektion wegen der übrigen 
spräche die de Berechtigten zustehen, noch nicht abgeschlossen 
sind (§ 40 BRÜG), ist ein/vorläufiger Bescheid zu erteilen«
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Gründe :

Der in Ziffer.II festgestellte Betrag in Höhe von ....DK 490,- 
entspricht den in Ziffer 1 genannten Rechtstitel.

Durch Bescheid vom 14.2.1964 - Reg.Nr. 6208 sind Bereits Scha­
densersatzansprüche in Höhe von DM 9.697»40 zuerkannt v/orden. 
Der Gesamtbetrag in Höhe von DH 6.187,40 ist gemäß § >2 Abs. 2 
Ziffer 1 auszuzahlen, hiervon ist der bereits ausgezahlte Be­
trag von DM 5.697,40 ’ abzusetzen, so daß noch DH .............DM 490 

auszuzahlen sind.

X.
Rechtsmittel. ;
Gegen Mesen Bescheid, soweit 
Rechtstitel zugrunde lieg.,,., 
einer Frist von drei Monaten, 
einer Frist von sechs Moneren

ihm d ehn Ziffer I genannte .. . 
kann jeder Berechtigte innerhalb 
- bei Wohnsitz im Ausland innerhalb

lung dieses Bescheides 
gutmnchung3kammer des

beginnend mit dem Tage der Zustel 
gerichtliche Entscheidung bei der Wieder-

Eine Rccntsr.ittelbelehrurg ent fäll 
selbständig nicht anfechtbar ist<

, £.4,beantragen.
' da der vorläufige Bescheid

De Berechtigten wird ein e
sobald die Ermittlung 
zuerkannten Ansprüche

gültiger Bescheid erteilt werden, 
s * 40 BRüG für die weiteren ih

^geschlossen sind

Pestgestellt; Nachgerechnet: Im Auf

(Dr.Wilken) 
Regierungsrat



s<. J.tr?»
15 >«’

iCi^

Postanschrift:
24. März 1965OPD Hamburg

0 5SO8 - P 150 - BV 34/341 - 1
Mit PostzustelLungsurkunde!

1) Herren
Rechteanwälte
Pres, trimer, Ganssmüller, 0.Schmidt, 

K» Reissmüller, und W.Puchs,
Stuttgart - S.,
Charlottenstrasse 15 A

Betr,: Rückeratattungssache Helene Plaut geb.Garbatzky

^ezug; Ihr Schreiben vom 12.3.1965 '
USCHVo/Helene Plaut - RE -z

Anlagen; 1 Ergänzungsbescheid, 1 begl,Durchschrift

Hiermit übersende ich ihnen einen l*rgänzungsbe- 
scheid nach dem Bundesrückerstattungsgesetz .mit einer be­
glaubigten Durchschrift, die für Ihre Akten bestimmt ist.

Der danach noch auszuzahlende Restbetrag 
in Höhe von

DM 490,—

wird baldmöglicli auf das Ausländer-Anderkonto des *echtaan- 
walt Dr. Ulmer bei der Commerz- und Credit-Bank A.G., Filiale
Stuttgart überwiesen werden.

2.)

3.)
4.)

BV 11 m.d.Bitte, den ^ri

Absendung 
ZdA. BA.

Bescheid zu siegel
( Dr. Wilken ) 
Regierungsrat



Helena Plaut

Abschrift•

Caixa Pogtal, 617?
Sao Paulo-Braail

ERKLÄRUNG

Ich, Helena Plaut geb. Garbatzky, wohnhaft: P.Ü. Box 
6177, Sao Paulo/Brasilien, gebe folgende Versicherung 
ab:

In meiner Rückerstattungasache gegen das Deutsche Reich 
wegen Entziehung von Edelmetallen und Schmuckaachen wurde 
am 4.9.1964 vor dem Landgericht Berlin zur Akte 154 ^GK 
84 WGA I64.6I (298.52) ein Vergleich geschlossen, auf 
Grund dessen an mich 49o,oo DM zu zahlen sind.

Ich versichere, dass dieser Anspruch veder ganz noch teil­
weise abgetreten, gepfändet oder verpfändet wordonist.

Sao Paulo, den 15. Februar 1965,

gez. Helena Plaut.



k Ausfertigung für. 600'

aus zu zahl eil sind

DM

■DM)

Garbatzky

DM

DM)

afs Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen..
(Untersduih)

DM

Darlehensnehmer

iedergelef1 an BV herauszugeben,

niedergeie?1

He(t-Blatt-Nr,

Hamburg, den.

DM
DM

Betrag erhalten 
yinoburg, den

(i. W.
(i. W

/ über 
/ über 
./ über 
/ über

Sümnich ) 
Referent

Sachlich richtig und lest' 
gestellt

..... uiederjeie?1 
guag unter As-

Aea Weite ab'

(Name und Amtsbezeichnung)

aiedergele ,̂

(Uhtendirlft des Empiällgers)

ing weder »n eiK, 
U8geao««en aod “I 
ic Person, nod •( 
war,

rua Albuquerque Lins 867, Apt

erholen:

'liäuibsrf^den

) o r n )
, Gr.Vb BAT 
(Amisbezeldmung)

jj>zV§rwahrung genommenen Dahrlehnsvertrag 
....................................................................................  DM) 

. DM) 
..DM)

Xk DM)

Vermögensbudihaltung 
Werteverwaltung

(>■w-; gVierhundertundneunzig
Frau Helene Plaut

gers befestig1

„ wobnendes 
ausfebs^'

Buchungsstelle
Vermögensgr. 4313/09
Kto. Nr. S
in das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein. 
getragen.
Lid. Nr. __..... ' ’1
Datum

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzkasse Hamburg
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19 65 (d)

Auszuzahlen sind

-^sländer-Anderkonto des Rechtsanwalt Br,Ulmer, Stuttgart
A^-jier Commerz.- und Cr^dn tbxink. A .Filiale

Buchungsanweisung für die Vermögensretimung (§ 65 VBRO)
Der Vermögen sbudihal ter d^r' Amtkasse fjip-SÜndesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögen5sa<l^udTw?ibschnitt für in RM festgestellte 
RüdcerstattungsansjiR^ih'eünter nebenstehender Buchungsstelle

an Briefen üb-

/ za \ Rpp.Nr. 6676

Tuby. öv verw

Pezneiaden, Kjrptrul 
r.j. [Nur phif hti'Dril 
• vorjteheotUp SeütJ.i I

bt vorhanden ul tj 
ben Vertreter - {

Au£ Grund des von der Oberfinanzdirektion ‘Würg im 
Anschluss an den Bescheid vom 14.2.1964 - Reg.Nr. 6208 - erteilten 
Ergänzungsbescheides vom 24. März 1965 ‘steht der Berechtigten, Frau 
Helene Plaut, in Gesamtrückerstattungsanspruch in Höhe von 
DM16.187,40 zu. Auf diesen Betrag sind die bereits ausgezahlten

Auslieferungsanorduung
,Wertekontobuch C 

A-\Wertekontobuch C
Wertekontobudj.>-e

Die Amtskasse für Bundesvertnögen.-wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung

(Datutu)

Zahlungsweg DM Pf.

Postscheck

LZB — Giro
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